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Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Führerscheingesetz (16. FSG-Novelle) geändert wird; 

Entwurf; Stellungnahme  

Bezug: Schreiben vom 01. Oktober 2014, GZ: BMVIT-170.706/0004-IV/ST4/2014 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Zu Z. 3 (§ 2 Abs. 1 Z. 11): 

Das Lenken eines Wohnmobils, das nicht mehr als acht Plätze für beförderte Personen außer dem 

Lenkerplatz aufweist, ein höchst zulässiges Gesamtgewicht von mehr als 3.500 kg hat sowie eine 

Gesamtlänge von acht Metern nicht überschreitet, soll auch künftig mit einer Lenkberechtigung 

für die Klasse C1 zulässig sein. 

 

Zu Z. 42, 43 und 51 (§§ 34b Abs. 2 und 3 sowie 41a Abs. 14): 

In den Erläuterungen zu Z. 42, 43 und 51 wird ausgeführt, der Anhang IV Z. 2.2. der Richtlinie 

2006/126/EG verlange, dass der Fahrprüfer im Besitz derjenigen Lenkberechtigungsklasse sei, die 

er selbst zu prüfen beabsichtige.  

 

Jedoch ergibt sich aus Art. 10 iVm Anhang IV Z. 2.2. lit. a der Richtlinie 2006/126/EG, dass ein 

Fahrprüfer (für alle Führerscheine außer der Klasse B) Inhaber eines Führerscheins der 

betreffenden Klasse sein oder gleichwertige Kenntnisse aufgrund einer angemessenen 

Berufsqualifikation besitzen muss. 

 

In Übereinstimmung mit der Richtlinie sollte ein Fahrprüfer für die Klasse D nicht zwingend im 

Besitz einer Lenkberechtigung der Klasse D sein müssen. In der Praxis verfügen sehr wenige 
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Fahrprüfer über eine Lenkberechtigung der Klasse D. Es wäre schwer, Fahrprüfer mit einer 

Lenkberechtigung der Klasse D zu finden.  

 

Aus diesem Grund sollten sich Fahrprüfer für die Klasse D auf „gleichwertige Kenntnisse aufgrund 

einer angemessenen Berufsqualifikation“ stützen können. 

 

Als „angemessene Berufsqualifikation“ wäre der Besitz der Lenkberechtigung der Klasse C und 

eine zumindest zweijährige Prüfertätigkeit für die Klasse C anzusehen. 

 

Zu Z. 50 (§ 41a Abs. 9): 

Mit vorliegendem Entwurf wird bestimmt, dass Personen, die vor dem 19. Jänner 2013 zum 

Fahrprüfer für die Klasse B bestellt worden sind, bis zum 31. Dezember 2018 auch im Besitz der  

Lenkberechtigung der Klasse BE sein müssen. 

 

In den Erläuterungen wird dazu ausgeführt, vor dem 19. Jänner 2013 habe es Fahrprüfer 

ausschließlich für die Klasse B gegeben. Seit diesem Datum würden Fahrprüfer aus praktischen 

Überlegungen nur mehr für die Klassen B und BE gemeinsam bestellt werden. Da § 34b Abs. 1 

aber auch für diese Prüfer jedenfalls auch den Besitz der Klasse BE vorschreibe, müssten die 

„Altprüfer“ diese Klasse innerhalb einer großzügigen Übergangsfrist bis Ende 2018 erwerben. 

 

Die Richtlinie 2006/126/EG enthält keine Verpflichtung zur gemeinsamen Bestellung für die 

Klassen B und BE.  

 

Es wird daher vorgeschlagen, dass ein Fahrprüfer weiterhin nur für die Klasse B bestellt werden 

kann. 

 

 

Freundliche Grüße 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung  

Die Landesrätin 

 

 

 

Dr. Bernadette Mennel 
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Nachrichtlich an: 

 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

3. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  

vpost@bka.gv.at 

4. Herrn Bundesrat, Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  

mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Bundesrat, Dr Magnus Brunner, SMTP:  magnus.brunner@parlament.gv.at 

6. Frau Bundesrätin, Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, SMTP:  

c.michalke@gmx.at 

7. Herrn Nationalratspräsident, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, SMTP:  

karlheinz.kopf@oevpklub.at 

8. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 

9. Herrn Nationalrat, Norbert Sieber, Fluh 37, 6900 Bregenz, SMTP:  

norbert.sieber@parlament.gv.at 

10. Herrn Nationalrat, Dr. Reinhard Eugen Bösch, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

reinhard.boesch@fpoe.at 

11. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl, SMTP:  bernhard.themessl@tt-p.at 

12. Herrn Nationalrat, Dr Harald Walser, SMTP:  harald.walser@gruene.at 

13. Herrn Nationalrat, Christoph Hagen, SMTP:  christoph.hagen@parlament.gv.at 

14. Herrn Nationalrat, Mag Gerald Loacker, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

gerald.loacker@parlament.gv.at 

15. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, SMTP:  

post.lad@bgld.gv.at 

16. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 

17. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, 

SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 

18. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, SMTP:  

verfd.post@ooe.gv.at 

19. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 

20. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 

21. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, SMTP:  

post@tirol.gv.at 

22. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  post@md-r.wien.gv.at 
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23. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  vst@vst.gv.at 

24. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, SMTP:  

institut@foederalismus.at 

25. VP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  landtagsklub@volkspartei.at 

26. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 

27. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  landtagsklub@vfreiheitliche.at 

28. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  landtagsklub.vbg@gruene.at 

29. NEOS - Das Neue Österreich und Liberales Forum,  SMTP:  sabine.scheffknecht@neos.eu 

30. Abt. Verkehrsrecht (Ib), via VOKIS versendet 

31. Bezirkshauptmannschaft Bludenz (BHBL), via VOKIS versendet 

32. Bezirkshauptmannschaft Bregenz (BHBR), via VOKIS versendet 

33. Bezirkshauptmannschaft Feldkirch (BHFK), via VOKIS versendet 

34. Bezirkshauptmannschaft Dornbirn (BHDO), via VOKIS versendet 

  

 Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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